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Auftreten und Verbreitung des Karmingimpels 
Carpodacus erythrinus in der Oberpfalz

Von Franz Leibl

1. Einleitung

Im Zuge seiner südw estw ärts gerichteten 
Ausbreitungsphase hat der Karmingimpel 
nunm ehr auch den nordöstlichen Teil Bay­
erns, den Regierungsbezirk Oberpfalz, er­
reicht. Spätestens seit 1976 wird der K ar­
mingimpel regelmäßig im südbayerischen 
Alpenvorland beobachtet (W üst  1986). Für 
1983 gibt B ezzel (1984) etwa 7-10 mögliche 
Brutpaare für das W erdenfelser Land an. 
1988 berichten G eiersberger & schöpf 
(1989) bereits von 32 singenden Männchen 
aus dem gleichen Untersuchungsgebiet.

Zur Vervollständigung der Darstellung 
der aktuellen Ausbreitungstendenz des 
Karmingimpels in Bayern seien im folgen­
den die seit 1980 in der O berpfalz/N ordost­
bayern festgestellten Brutzeitbeobach­
tungen ausgewertet und ergänzend zu den 
südbayerischen D aten dargestellt.

Für die Ü berlassung ihrer Beobachtungs­
daten bedanke ich mich bei den Herren 
B önisch , Kondrau, M öhrlein , Tirschen­
reuth, S trecker, W inklarn und Z ach , Kon- 
zell.

2. Chronologie des Auftretens
Über die E inw anderung des Karm ingim ­

pels in Südbayern wird bei B ezzel (1984), 
W üst  (1986), G eiersberger & S chöpf (1989) 
und J ochums (1992) ausführlich berichtet, 
Beobachtungen aus Nord- und Ostbayern 
werden in geringem Umfang in der Avi­
fauna Bavariae (Wüst 1986) erwähnt. Der- 
zufolge gelang bereits 1980 die erste Fest­
stellung von 3 singenden Männchen im 
Landkreis T irschenreuth (Tirschenreuther 
Weihergebiet, W aldnaabtal bei Gumpen, 
Hohenwald). In der Folgezeit bis 1991 w a­
ren in der Oberpfalz fast alljährlich B rut­
zeitbeobachtungen von 1 bis 2 singenden

Karm ingim peln zu vermerken. 1992 waren 
es mind. 4, 1993 9 revieranzeigende M änn­
chen (vgl. Tab. 1). Als H auptbeobachtungs­
gebiet kristallisierten sich die Teich- und 
Feuchtgebietskom plexe um Tirschenreuth 
heraus. 1992 konnte B önisch (briefl.) in den 
teilweise brachliegenden Feuchtwiesenare­
alen südwestlich von Tirschenreuth erstmals 
die Kopula eines Karmingimpelpärchens 
beobachten. Dies ist bislang der einzige 
konkrete Hinweis auf brutverdächtiges Ver­
halten. Alle anderen in der Zeit von 1980 bis 
1993 gemachten Karmingimpelbeobachtun­
gen beziehen sich auf singende Männchen.

Tab. 1: Jäh rliche  A nzahl singender K arm ingim pelm ännchen (1980-1993) -  N um ber o f singing Scarlet 
Rosefinch m ales per year (1980-1993)

Jah r 1980 1983 1984 1986 1987 1990 1991 1992 1993
sing. 3 1 1 2  1 1 1 4  9
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3. Bestand und Verbreitung 1993
1993 w ar ein verstärktes Auftreten des 

Karmingimpels in Nordostbayern zu ver­
zeichnen. Singende M ännchen konnten an 
9 verschiedenen Stellen der Oberpfalz regi­
striert werden (Tab. 2). Das daraus resultie­
rende, aktuelle Verbreitungsbild ist Abb. 1 
zu entnehmen. Zwei D rittel aller K arm in­
gim pelfeststellungen wurden entlang der 
oberpfälzisch-westböhm ischen Grenze ge­
macht. Mit m indestens 6 besetzten K arm in­
gimpelrevieren stellt demnach die M ittel­
gebirgslandschaft des Vorderen und H inte­
ren Oberpfälzer Waldes augenblicklich den 
Besiedlungsschwerpunkt dieser Art in 
N ordostbayern dar. Das oberpfälzer K ar­
mingimpelvorkommen kann demzufolge 
als Fortsetzung der grenznahen west- und 
südböhm ischen Population gewertet w er­
den (vgl. S e d l a c e k  1988, P y k a l  et al. 1990).
2 Karm ingim pelreviere wurden 1993 aus 
dem N aturraum  Naab-W ondreb-Senke 
und ein weiteres aus der Cham -Further- 
Senke gemeldet.

Augenblicklich befinden sich noch säm t­

liche Karmingimpelnachweise östlich der 
Naabachse. Die Feststellung des K arm in­
gimpels bei Kornthan, Landkreis T irschen­
reuth, m arkiert derzeit den westlichsten 
Verbreitungspunkt. Aus dem im Westen 
angrenzenden Regierungsbezirk O berfran­
ken liegen die Angaben von G u b it z  &  P f e i­
fe r  (1993) zufolge aktuelle Beobachtungs­
daten noch nicht vor.

4 Reviere waren 1993 von einjährigen, 
graugrünen M ännchen besetzt, in 2 Revie­
ren w aren adulte, karm inrote M ännchen 
vorhanden. An 3 weiteren Stellen wurde 
nu r der Gesang vernommen.

Die in der L itera tu r vorgenommene H abi­
tatbeschreibung (z. B . B o zh k o  (1980) trifft 
auch für die Revierplatzwahl des K ar­
mingimpels in der Oberpfalz zu. Neben an­
moorigen Feuchtwiesenkom plexen m it 
Bracheanteilen und lockerem Gebüschauf­
wuchs oder Einzelbäum en besiedelt er in 
Nordostbayern insbesondere die Verlan­
dungszonen größerer Teiche oder Speicher­
seen.

Tab. 2: Vorkom m en des K arm ingim pels in der O berpfalz 1993 -  The occurence o f Scarlet 
R osefinch in  the Upperpalatine in  the year o f 1993

1. Perlsee, Lkr. CHA 1 sing, cf (immat.)
2. R ötelseew eihergebiet, Lkr. CHA 1 sing, cf (immat.)
3. W inklarn, L kr. SAD a) 1 sing, cf (ad.)

b) 1 sing, cf (?)
4. F riedrichshäng , Lkr. SAD 1 sing, cf (ad.), 1 £ .
5. W eiding, L kr. SAD 1 sing, cf (?)
6. B ärnau /S te inberg , Lkr. TIR 1 sing, cf
7. T irsch enreu ther W eiher, Lkr. TIR 1 sing, cf (immat)
8. K o rn thaner W eiher, Lkr. TIR 1 sing, cf (immat.)

4. Zeitliches Auftreten
Von 41 ausgew erteten Beobachtungsda­

ten (1980-199'3) fallen acht auf den Monat 
Mai, 31 auf den Juni und zwei auf den Juli. 
Ähnlich wie von G e ie r sb e r g e r  &  sc h ö p f  
(1989) aus dem W erdenfelser Land oder von 
J o c h u m s  (1992) für den Landkreis Bad Tölz-

W olfratshausen beschrieben, erscheint der 
Karm ingim pel frühestens im Mai in seinem 
Brutgebiet. Für die Oberpfalz w urde als 
frühestes A nkunftsdatum  sogar erst der 
22. 5. notiert. Am auffälligsten und am häu­
figsten anzutreffen ist die Art in Nordost-
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bayern erst im Juni. Über seine Aufent- tiellen Brutgebieten liegen derzeit keine
haltsdauer und den Wegzug aus den poten- verw ertbaren D aten vor.

5. Ausblick
Die Zunahme von Karm ingim pelbeob­

achtungen w ährend der Brutzeit im nord-
(1989) getroffenen Äußerung, wonach die 
Ausbreitung nach Westen derzeit zu sta-

östlichen A bschnitt der Oberpfalz w eistau f gnieren scheint. Die Beobachtung einer
die fortschreitende Verlagerung der Areal- Kopula durch B önisch 1992 bei Tirschen-
grenze nach W esten hin. Dieser Befund wi- reuth  sowie die Feststellung eines Karm in-
derspricht der von G eiersberger & S chöpf gim pelpaares über einen längeren Zeit-

Abb. 1
V erbreitung des K arm ingim pels (Carpodacus erythrinus) in der O berpfalz 1993 -  D istribution of 
Scarlet Rosefinch in  the Upperpalatine in 1993
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raum  bei Schönsee 1993 lassen darauf 
schließen, daß diese Art im Regierungsbe­
zirk auch Brutversuche unternim m t. Ob 
sich der Karm ingim pel als dauerhafter Teil 
der Brutvogelfauna Nordostbayerns e ta­

blieren wird, ist augenblicklich nicht abzu­
schätzen. Letztendlich wird dies von der 
weiteren Populationsentwicklung in seinen 
östlichen Verbreitungsgebieten bestimmt.

Zusammenfassung
B ru tzeitbeobachtungen  des K arm ingim pels 

aus der O berpfalz/N ordostbayern  liegen seit 
1980 vor. 1993 w ar m it 9 besetzten  Revieren 
erstm als ein  verstärk tes  A uftreten  dieser A rt zu 
reg istrieren . Die K arm ingim pelbeobachtungen 
konzen trieren  sich en tlang der oberp fä lzisch­
w estböhm ischen Grenze (N atu rraum  O ber­
pfä lzer W ald). D aneben erscheint die A rt an n ä­
he rnd  regelm äßig seit 1980 in der N aab- 
W ondreb-Senke um T irschenreuth .

1992 w urde von B ö n is c h  die K opula eines P a a ­
res beobachtet, was als B ru thinw eis gedeutet 
w ird. In N ordostbayern  kom m t der K arm in­
gim pel frühestens Ende Mai an. Die m eisten 
B eobachtungsdaten  en tfallen  auf den Juni. Die 
vom K arm ingim pel besiedelten Lebensräum e 
sind, reich  stru k tu rie rte  Feuchtw iesenkom plexe 
sowie ausgedehnte V erlandungszonen von Tei­
chen und Speicherseen.

Summary
O c c u r e n c e  a n d  D i s t r i b u t i o n  o f  t h e  S c a r l e t  R o s e f i n c h  C a  r p o d a c u s  

e r y t h r i n u s  i n  t h e  U p p e r p a l a t i n e / N o r t h e a s t e r n  B a v a r i a
S carle t Rosefinch have been recorded in In  1992 the copulation  of a p a ir  was observed. 

N o rtheastern  B avaria  since 1980. In 1993 w ith  9 S carle t Rosefinch appears in  N o rth eastern B av a-
singing m ales an ad d itiona l increase was noted. ria  in the last days of May.
M ost sites of singing Scarlets Rosefinch are 
found along the bo rder to W estbohem ia, others in 
the N aab-W ondreb-S enke near T irschenreuth .
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